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Liebe Schulgemeinde, 

heute haben wir zunächst die außerschu-
lischen Leistungen unserer Schülerinnen 
und Schüler gewürdigt und im Anschluss 
die Zeugnisse verteilt. Nun geht es in die 
wohlverdienten Sommerferien. Ein langes 
Schuljahr mit zahlreichen Höhepunkten 
und insbesondere intensiver Schlusswo-
chen liegt wieder hinter uns. In den ver-
gangenen Tagen standen die Erste-Hilfe-
Fortbildung des Kollegiums, und der 
Wandertag auf dem Programm. Leider 
spielte das Wetter im Vorfeld und die 
Platzverhältnisse bei den geplanten Bun-
desjugendspielen nicht mit. 
Am letzten Samstag haben wir mit einem 
Gottesdienst und der Abiturfeier den 
diesjährigen Abiturjahrgang verabschie-
det. Abends schloss sich der Abiball in 
einer ehemaligen Industriehalle in   O-
berhausen an. In vielen Reden und Ge-
sprächen rund um die Abiturfeier zeigten 
Eltern und Schüler ihre Verbundenheit 
mit unserer Schule. Ich freue mich auf 
ein Wiedersehen bei Ehemaligentreffen, 
Schulfesten und anderen Anlässen. 
Zurück an unserer Schule begrüße ich 
David Hörcher (Abiturjahrgang 2008), 
der seit dem 1. Juli unser Lehrerkollegi-
um mit den Fächern Deutsch und Ge-
schichte verstärkt. 
Fast 400 Ehemalige und Freunde des 
DBG kamen Anfang Juli zum 2. Ehemali-
genkonzert in die Schule. Es war ein ge-
nerationsübergreifendes Musikfest mit 34 
musikalischen Beiträgen und rund 70 Ak-
teuren auf und hinter der Bühne aus den 
Abiturjahrgängen 1985-2016. Eine solche 

Veranstaltung ist wohl 
einmalig in Essen. 
Einen Generationen-
wechsel gab es an der 
Spitze des Vereins der 
Ehemaligen. Der lang-
jährige 1. Vorsitzende 
Thomas  Isermann 
(Abiturjahrgang 1980) 
gab auf der Jahres-
hauptversammlung den 
Staffelstab an Andrea Goldmann 
(Abiturjahrgang 2012) weiter. Neben An-
geboten zur Studienberatung sind die 
letzten drei Ehemaligentreffen vom Ehe-
maligenverein organisiert worden. 
Am letzten Montag konnten wir das neue 
Selbstlernzentrum (SLZ) eröffnen. Auf 
vielfältige Weise haben wir Hilfe und fi-
nanzielle Unterstützung von vielen weite-
ren Partnern zur Umsetzung des Projek-
tes erfahren. Mit Frau Schopp wird eine 
Schülermutter Aufsichtsperson  und An-
sprechpartnerin während der Öffnungs-
zeiten des SLZ sein. Als Koordinator ist 
Sven Greupner aus dem Lehrerkollegium 
für die konzeptionelle Arbeit und den 
weiteren Ausbau des SLZ zuständig. 
Ich möchte mich am Ende dieses Schul-
jahres bei der gesamten Schulgemein-
schaft herzlich bedanken, die durch ihren 
vielfältigen  Einsatz das bunte Leben und 
die zahlreichen Angebote am DBG wieder 
ermöglicht haben. 
Ich wünsche Ihnen und Euch erholsame 
und sonnige Ferientage.     

Lothar Hesse 
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Liebe Schulgemeinde! 

wir stehen nun am Ende dieses Schul-
jahres und freuen uns alle auf die Fe-
rien. 

Mit diesem Grußwort möchte ich mich 
bei allen sehr herzlich bedanken für das 
Viele, das im vergangenen Schuljahr 
wieder geleistet wurde, weit über den 
Rahmen des Pflichtmaßes und des 
scheinbar Selbstverständlichen hinaus. 
Ihr und Sie alle habt beigetragen, dass 
unsere Schule sehr geschätzt und aner-
kannt ist, dass sie Profil im Geist Don 
Boscos hat und den Schülerinnen und 
Schülern sehr viel mehr mitgibt für Ge-
genwart und Zukunft als die Befähigung, 
ein Studium zu beginnen. 

Alle sind eine bereichernde und unver-
zichtbare Stütze der Schulgemeinschaft 
und tragen bei besonderen Anlässen und 
Festen immer wieder dazu bei, dass un-
sere Schule ein guter Lebensort für jun-
ge Menschen ist. 

Mein Dank gilt der Elternpflegschaft, 
dem Vorsitzenden mit seinem Team, 
dem Förderverein und seinem Vorstand 
für das Mitdenken und Mitsorgen für ein 
gutes und vertrauensvolles Miteinander 
von Träger, Schule und Elternhaus. 

Ich danke dem Personal an der Schule, 
der Schulleitung und den Lehrerinnen 
und Lehrern, der Schulverwaltung und 
dem Sekretariat, der Hausmeisterei und 
allen anderen, die beruflich oder ehren-
amtlich den Schulalltag aktiv gestalten, 
sei es im Unterricht, in freiwilligen Ange-
boten und Arbeitsgemeinschaften, in der 
Schulpastoral, in Schulgremien und der 
Mitarbeitervertretung oder auch, indem 
sie für den täglichen Schulbetrieb die 
passenden Bedingungen schaffen. 

Ich bin sehr dankbar, dass wir so viele 
engagierte und motivierte Lehrkräfte 
und weitere Mitarbeitende an unserem 
Gymnasium haben, die sich mit aller 
Kraft einsetzen und unsere Schule her-

vorragend gestal-
ten, präsentieren 
und repräsentie-
ren. Ich danke 
auch allen Ver-
waltungskräften 
des St. Johannes-
stifts. 

Allen Schülerin-
nen und Schülern 
danke ich, die im 
letzten Jahr über 
die Unterrichtszeit 
hinaus AGs und Projektangebote geleitet 
haben, die als Streitschlichter, Klassen-
paten, Sporthelfer oder Schulsanitäter 
aktiv wurden, die in den Musikgruppen 
und in der Technik-AG sich hervorra-
gend eingebracht haben. Danke! 

Danke auch allen Ehemaligen, den 
Freunden, den „Fans“ unserer Schule, 
der Salesianer und insgesamt von Don 
Bosco, die treu zu uns stehen, zu ihrer 
Schule Verbindung halten und so ein 
großes und wichtiges Netzwerk im Geist 
Don Boscos für junge Menschen bilden, 
besonders auch für solche, die besonde-
re Förderung und Hilfe brauchen. 

Nun warten neue und sicherlich sehr 
schöne Erfahrungen auf uns: Ferienfahr-
ten nach Rimsting und Spanien, Urlaub 
mit der Familie oder mit Gruppen und 
Verbänden werden uns die notwendige 
Erholung bringen.  

Somit wünsche ich Euch und Ihnen er-
holsame Ferientage, Zeit für schöne und 
frohe Dinge und ebenso die Zeit für ein 
„Gespräch mit Gott“ in einer schönen 
Kirche, in der Natur, nach einer Begeg-
nung mit freundlichen Menschen. 

 
Im Gebet verbunden bleibe ich 
 

Ihr/Euer 

Pater Otto Nosbisch SDB 

Direktor des St. Johannesstiftes 
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Die Jubiläumskiste  im Wert 

von 48.000 Euro ist gepackt. 

Die Aktion WERKZEUG für HAITI ist 
dankbar, im 35. Jahr des Bestehens 
die 20. Werkzeuglieferung auf den 
Weg bringen zu können. 

An der Finanzierung innerhalb der letz-
ten zwei Jahre waren viele Hände be-
teiligt!: die Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 7 zusammen mit ihren El-
tern bei der Durchführung des Weih-
nachtsmarktages am ersten Advent-
sonntag, die Schülerinnen und  Schü-
ler der Jahrgangsstufe 8 durch ihre 
tatkräftige Mithilfe beim Weihnachts-
baumverkauf. Auch die Don-Bosco- 
Grundschule in Recklinghausen-
Speckhorn unterstützt uns regelmäßig 
mit einem Teil des Überschusses vom 
Weihnachtsbasar. Dazu gehören auch 
die großzügigen Spenden des UNES-
CO-Clubs in Kettwig! 

So konnte zusätzlich auch durch viele 
private Einzelspenden diese beträchtli-
che Summe aufgebracht werden. 

Und der Grundstock für die nächste 
Lieferung ist gelegt durch das Benefiz-
konzert des UNESCO-Clubs und durch 
die Kollekte in Höhe von 550 EURO im 
diesjährigen Abschlussgottesdienst der 
Abiturienten. 

Unser Dank gilt aber auch unserem  
Ehemaligen Martin Delker, der wie im-
mer über seine Firma Delker KG in 
Halle (Saale) die Lieferung  in enger 
Absprache mit unseren Partnern in 
Haiti zusammengestellt hat! 

 

 

 

 

 

 

Benefizkonzert des UNESCO-

Clubs zugunsten der Aktion 

WERKZEUG für HAITI 

In einer noch jungen Tradition widme-
te der UNESCO-Club in Essen-Kettwig 
sein diesjähriges Benefizkonzert unse-
rer Aktion Werkzeug für Haiti. 

Prof. Dr. Ilse Storb, junggebliebene 
85-jährige rastlose Brückenbauerin 
zwischen den Kulturen, Kämpferin ge-
gen Rassendiskriminierung, Trägerin 
des Bundesverdienstkreuzes am Ban-
de, führte durch das Leben und die 
Musik von Luis Armstrong. In einem 
Clubkonzert im Forum an der Rhein-
strasse in Kettwig waren ca. 160 Besu-
cher von ihren Erläuterungen über das 
Leben von Luis Armstrong, bestens 
unterstützt durch den mitreißenden 
Sound der Satchmos, begeistert. 

Danke für diese Sternstunde der Mu-
sik. Ein herzliches Dankeschön aber 
auch dem UNESCO-Club, der unsere 
Aktion seit vielen Jahren mit namhaf-
ten Beiträgen unterstützt! Gt 

Gregor Theren ist einer der Gründer-
väter unseres Sozialprojektes. Auch 
nach seiner Pensionierung im Sommer 
2017 wird er „Werkzeug für Haiti“ am 
DBG weiterführen. Vielen Dank für 
Dein großes Engagement in über drei 
Jahrzehnten. (G.Scr.) 
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...hieß es bei der zweiten Auflage des 
Ehemaligenkonzertes im Don-Bosco-
Gymnasium. Nach dem überwältigen-
den Feedback des Vorjahres war für 
die Organisatoren klar: Es muss wei-
tergehen. Und so trafen sich kurz vor 
den Sommerferien Musiker aus den  
Abiturjahrgängen 1985 bis 2016 im 
DBG. 

Fast ein halbes Jahr hatten die einzel-
nen Solisten und Duos mit der Büh-
nenband und dem Bläsertrio geprobt.  

Der Aufwand hat sich gelohnt. 

Fast 70 Akteure auf und hinter der 
Bühne begeisterten das Publikum im 
ausverkauften Theatersaal.  

Auch wenn bei den 34 Stücken in die-
sem Jahr wieder eine ganze Reihe Bal-
laden vertreten waren, ging es doch 
stärker in Richtung eines Rock-/Pop-
Konzertes. 

Schulleiter Lothar Hesse legte als 
Klaus Lage-Double mit dem Tatort-
Song „Faust auf Faust“ einen viel um-
jubelten Überraschungsauftritt hin. 

Zum Abschluss des Konzertes kamen 
alle Akteure auf die Bühne und sangen 
gemeinsam mit dem Publikum den 
Partysong Hulapalu. Nach dem Konzert  
ließen Akteure und Besucher den A-
bend im Innenhof und der Pausenhalle 
bei kühlen Getränken, Currywurst und 
Snacks ausklingen. Bis weit nach Mit-
ternacht ging das Wiedersehen, das in 
Zukunft im Wechsel mit dem großen 
Ehemaligentreffen alle zwei Jahre 
stattfinden soll.                             

Weitere Informationen und Bilder gibt 
es unter: 

www.ehemaligenkonzert.de 

ScrG 



Seite 5 Schulleben Seite 5 

Mathematik zum Anfassen – 

und Erleben 

Motiviert von der Ausstellung 
„Mathematik zum Anfassen“ im Sommer 
2015 bei uns am DBG machten sich die 
Q1-Leistungskurse Mathematik mit ihren 
Lehrern Torsten Ostermann und Marc 
Berresheim auf den Weg nach Gießen, 
um dort Mathematik mal auf eine andere 
Art und Weise zu erleben. 

Das dort beheimatete Mathematikum, ist 
ein von Prof. Beutelspacher ins Leben ge-
rufener mathematischer Ort, der Mathe-
matik für alle, Mathematik zum Anfassen 
und Mathematik gemeinsam erfahrbar 
macht. 

Über 170 Exponate und Experimente la-
den zum eigenständigen Erforschen, Aus-
probieren und Erfahren ein. Beim Bau 
der Leonardo-Brücke, bei der Analyse 
von Graphen quadratischer Funktionen 
oder beim Knobeln mathematischer Rät-
sel konnten die Schüler zeigen, wie mit 
Hilfe ihrer theoretischen Kenntnisse der 
Übertrag in die Praxis gelingt. Wirklich 
spannend. 

Um dem Wochenende neben den mathe-
matischen Erkenntnissen auch noch wei-
tere spannende Erlebnisse hinzuzufügen, 
nutzte die Gruppe den Samstag, für eine 
Bootstour auf der Lahn. Bei herrlichem 
Wetter und nach einer erlebnisreichen 
Paddeltour traten wir müde und mit vie-
len neuen Erfahrungen den Heimweg an.                     

BehM, OstT 

Selbstbehauptungskurs für 

Mädchen 
Die Karateabteilung des Polizeisport-
vereins Essen führte auch in diesem 
Schuljahr wieder einen Selbstbehaup-
tungs- und Selbstverteidigungskurs für 
interessierte Mädchen der 7. Klassen 
in der Turnhalle des Don-Bosco-
Gymnasiums durch. 
Innerhalb von 8 Stunden lernten die 
Mädchen, sich zu wehren und zu ver-
teidigen, Situationen einzuschätzen 
und besondere Griffe anzuwenden. Au-
ßerdem lernten sie, die Angreifer mit 
lauter Stimme zu verjagen. Dies übten 
sie sowohl in Partnerarbeit als auch in 
kleineren Gruppen. Am Ende des Kur-
ses hatte jedes Mädchen die Möglich-
keit, die gelernten Verteidigungstech-
niken an einem komplett gepolsterten 
Trainer anzuwenden, damit sie im 
Ernstfall gut vorbereitet sind. 

Wenn ihr auch Lust habt, zu lernen wie 
man sich verteidigt, meldet euch beim 
Polizeisportverein. 

Weitere Informationen findet ihr auf 

www.karatedo-psv.de  

Nina Roosen, 7b 
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Basketballer holen Silber in Sevilla 

Internationale Sportspiele der Sa-

lesianer Don-Boscos 

Bei den 28. Salesianischen Sportspielen 
in Sevilla haben die B-Jugend-
B a s k e t b a l l e r  d e s  D o n - B o s c o -
Gymnasiums völlig überraschend die Sil-
bermedaille gewonnen. Der jüngere Al-
tersjahrgang des Trainerduos Georg 
Schrepper/Torben Zeller war als krasser 
Außenseiter nach Spanien gereist. Es 
sollte eigentlich ein Lernjahr für die fol-
genden Sportspiele werden. Mit einer 
tollen Teamleistung bei den sechs Spie-
len in nur vier Tagen gelang dann aber 
die kleine Sensation. 

Nach einem Sieg und einer Niederlage in 
der Vorrunde konnten die DBG-Jungen 
den belgischen Vertreter aus Haacht mit 
44:42 schlagen. Hier zahlte sich die ein-
jährige Vorbereitung in der Basketball-
AG aus, in der zahlreiche Spielzüge und 
Einwurfsysteme eingeübt worden waren. 
Damit kam das Don-Bosco-Team zu den 
entscheidenden Punkten. Im Halbfinale 
gab es dann einen klaren 50:26 Erfolg 
gegen Borgo Rom. Im Finale konnte sich 
allerdings Catania (Sizilien) mit einem 
65:54 den Sieg durchsetzen. 

Die Futsal-Teams der Jungen und Mäd-
c h e n  s o w i e  d i e  V o l l e y b a l l -

Mädchenmannschaft belegten in diesem 
Jahr gute Mittelfeldplätze. 

Es geht bei den salesianischen Sport-
spielen aber um mehr als nur den Wett-
kampf. Die internationale Begegnung, 

gemeinsames Feiern, kulturelle und reli-
giöse Angebote sowie der große Ab-
schlussgottesdienst sind zentrale Anlie-
gen der salesianischen Sportbewegung. 

Das Don-Bosco-Gymnasium hatte in die-
sem Jahr mit insgesamt 51 Jugendlichen 
an der internationalen Jugendbegegnung 
im Geiste des Ordensgründers Don Bos-
cos teilgenommen. Über 1000 Jugendli-
che aus 12 Ländern waren in Spanien 
dabei. Gefördert wurde der einwöchige 
Aufenthalt des DBG in Sevilla durch die 
Jugendstiftung des Bistums Essens. 

Informationen zu den Ergebnissen der 
Wettkämpfe, dem kulturellen und religi-
ösen Programm der Sportspiele sowie 
viele Bilder gibt es auf der Homepage 
der Sportspiele: 

www.pgsisevilla2017.es 

Am letzten Tag gab es dann endlich 
Zeit, die berühmten Kathedrale Santa 
María de la Sede, die größte gotische 
Kirche Spaniens, sowie die pittoresken 
Gassen der Altstadt kennenzulernen. 

Im nächsten Jahr werden die salesiani-
schen Sportspiele voraussichtlich in Po-
len stattfinden. Doch für das Don-Bosco-
Gymnasium geht der Blick bereits auf 
2020. Dann ist die Sportschule Duis-
burg-Wedau nach 2007 erneut Austra-
gungsort. Die Organisation durch das 
DBG hat bereits begonnen.           ScrG 
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Wir gratulieren ganz herzlich den 

Abiturientinnen und Abiturienten 

2017 und wünschen euch für eu-

ren weiteren Lebensweg alles Gute 

und Gottes Segen. 

Fabio Francesco Altenburg, Marvin Vin-
cent Amberge, Tizian Angenendt, Elis-
ra Asani, Nicolas Johannes Barkhoff, 
Moritz Becker, Tobias Christopher 
Beinghaus, Lars Blankenburg, Leonie 
Blazejczak, Miriam Blottko, Miriam 
Borghoff, Joshua Braun, Tim Busch-
mann, Martin Chromik, Szymon Piotr 
Chroboczek, Philip Cymek, Robin Dam-
mers, Dominik Esterl, Leonie Fleskes, 
Jill Katrin Fröhlich, Alexander Mathias 
Gelbhaar, Paul Giepen, Dominik-Victor 
Ginal, Kira Göhler, Sophie Gooßens, 
Simon Goralski, Erik Grohnert-
Cedacers, Florian Groß, Tim Hama-
cher, Adam Hamad, Torben Hans-
mann, Pauline Sophie Heimlich, Luca 
Gabriel Heine, Jacqueline Heinen, Lui-
sa Marie Heß, Anna Hilgers, Sven Him-
meröder, Julia Hörcher, Ann-Kathrin 
Huhnstein, Deniz Inan, Katharina Kai-
ser, Oskar Karantonis, Verena Keul, 
Annika Jasmin Kloeter, Nick Klopp, Fio-
na Kramp, Jannik Krämer, Angelina 
Kremer, Lars Alexander Kullik, Cedric 
auf der Lake, Anne-Maria Leiffels, Nico 
Leininger, Martin Julius Lorenz, Mirco 
Marwan, Christopher Mollmann, Alyson 
Mosiyenko, Leon Naudiet, Julian Martin 
Naujoks, Jan Nicodem, Lea Nicodem, 

Rafael Nowakowski, Fabrice Nühlen, 
Niklas Michael Obermann, Katharina 
Otto, Juliane Pohl, Janine Prokop, Jan 
Niklas Redmann, Annika Sandgathe, 
Jan Schießleder, Hagen Schomberg, 
Neil Schönfelder, Joshua Schönfelder, 
Luis Johann Schopp, David Michael 
Schulze, Tim Georg Seher, Ben Seifer, 
Luna-Maria Josepha Servaty, Angelo 
Simon, Christos Julian Siopoulos, 
Christoph Slowi, Timo Soballa, Lisa-
Marie Steppan, Lars Robin Sterne-
mann, Alexander Tepel, Lucas Toepelt, 
Dilara Türkmenoglu, Henrik Maria Ull-
mann, Alessandro Giovanni Vivona, 
Anna Walbaum, Chantal Walter, Tim 
Weber, Jan Wiesel, Tim Gerhard Bruno 
Wöhler, Lukas Christian Wolfs. 

 

 

Insgesamt haben am Don-Bosco-
Gymnasium von 1969 bis 2017 bisher 
3389 Jugendliche ihr Abitur bestan-
den: 2712 Jungen und 677 Mädchen. 
ScrG 
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Termine 

Sommerferien 

17.07. bis 29.08.17 

Mo   28.08.17 Schriftliche Nachprüfungen 

Mo   28.08.17 Lehrerkonferenz (14.00 Uhr) 

Die  29.08.17 Mündliche Nachprüfungen 

Die  29.08.17 Pädagogische Konferenzen 

Mi    30.08.17 Erster Schultag 

Gottesdienste der 

Jgst. 9 und EF (07.50 Uhr, Gemeindekirche) 

Jgst. Q1 und Q2 (/.50 Uhr, Hauskapelle) 

Jgst. 5 (10.30 Uhr, Gemeindekirche 

Alle weiteren Termine finden sich auf un-

serer Schulhomepage www.dbgessen.eu 
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Impressum 

Wie in jedem Schuljahr nahmen auch 
im Frühjahr erneut fast 300 Schülerin-
nen und Schüler der Jahrgangsstufen 
7-10 des DBG am „Diercke WISSEN 
2017“, einem deutschlandweiten Geo-
graphie-Wettbewerb, teil. In der zwei-
ten Wettbewerbsrunde auf Schulebe-
ne, in der die Klassensieger auch mit 
einigen Schülern aus der EF gegenein-
ander antraten, qualifizierte sich Lars 
Funke gen. Kaiser aus der Klasse 8c 
erneut als Schulsieger und vertrat da-
mit das Don-Bosco-Gymnasium auf 
Landesebene. Dort erreichte Lars ei-
nen hervorragenden 9. Platz unter 173 
Schulsiegern und konnte damit sein 
Vorjahresergebnis (Platz 12) noch 
verbessern. 

Platz 2 und 3 an unserer Schule gingen 
an David Budinger (9b) und Hannah 
Nafo (8a). 

Diercke WISSEN ist mit ca. 320.000 
Teilnehmern Deutschlands größter 

Geographiewettbewerb und in jedem 
Jahr eine gefragte Veranstaltung für 
das Fach Geographie, nicht nur an un-
serer Schule. 

Zu ihnen gehören auch folgende Klas-
sensieger: 

 

7a: Yannick Haupt – Luisa Winkens 

7b: Kai Hageleit – Nina Roosen 

7c: Mark Popov – Linda Marie Stoll  

8a: Lukas Löwendick – Hannah Nafo 

8b: Raphael Kondrun – Hannah Dauck 

8c: Lars Funke gen. Kaiser – Sophia 
Belana Zumbrägel 

9a: Nico Menninger – Christina Schlü-
ter 

9b: David Budinger – Greta Lechmann 

9c: Philipp Rose – Hannah Buchmann 

Wir gratulieren Lars zu seinem Sieg 
auf Schulebene, in einem Wettbewerb 
mit wirklich nicht einfachen Fragen. 
Allen weiteren Teilnehmern wünschen 
wir bereits für den nächsten Wettbe-
werb viel Spaß und Spannung. 

 

Dr. M. Beck/W. von Przewoski 


